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Gemeinsam für Europa einstehen 
Nur so funktioniert unser zusammenleben in Zukunft

Die europäische Idee ist der bedeutendste 
politische und zivilisatorische Fortschritt 

des vergangenen Jahrhunderts: Freiheit, De-
mokratie und Menschenrechte, wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und politische Partnerschaft 
über nationale Grenzen hinweg. Friedensga-
rant für unseren von Jahrhunderten der Kriege 
erschütterten Kontinent. Eine Antwort auf die 
großen Aufgaben der Zukunft. 

Frieden gibt es nur durch Zusammenhalt

Der Zusammenhalt Europas ist keine 
Selbstverständlichkeit. Es ist der Erfolg aller, 
die nach den grausamen Erfahrungen der bei-
den Weltkriege, der nationalen Egoismen und 
dem Schüren von Hass auf andere Länder und 
Menschen den Mut und die Kraft hatten, das 
Trennende zu überwinden und gemeinsam an 
einem anderen, friedlichen und vereinigten 
Europa zu arbeiten. Auch die Wiedervereini-
gung Deutschlands war ein riesiger Schritt der 
europäischen Integration. 

Doch der Zusammenhalt ist gefährdet. 
Grundpfeiler, die ihn stützen, sind brüchig ge-
worden: Im Zuge der Finanz- und Wirtschafts-
krise der vergangenen Jahre sind Zweifel am 
europäischen Wohlstandsversprechen ge-
wachsen. Immer noch überwiegen die wirt-
schaftlichen Interessen der Konzerne zulasten 
der sozialen Grundrechte der Bürgerinnen und 
Bürger. Der globale Markt droht, die politische 
Gestaltungsmacht von Staaten auszuhebeln. 
Als in den letzten Jahren viele Schutzsuchende 
nach Europa kamen, ist es nicht gelungen, die 
eigenen Werte von Freiheit, Solidarität, Huma-
nität und des Schutzes in eine überzeugende 
gemeinsame Politik zu übersetzen. 

Einige Staaten der Europäischen Union 
handeln immer unverhohlener im eklatanten 
Widerspruch zu den freiheitlichen und demo-
kratischen Grundprinzipien, die in den euro-
päischen Verträgen verankert sind. Populisten, 
Rechte und neue Nationalisten stellen sich 
gegen die europäische Idee. Sie wollen Europa 

schwächen und damit das Rad der Geschichte 
zurückdrehen. 

Wichtig ist darum Europas Zusammenhalt 
und Einheit zu verteidigen und zu stärken. 
Sprachlosigkeit angesichts der Herausforde-
rungen und die Visionslosigkeit einer reinen 
Sparpolitik sind keine Antworten auf die Zu-
kunftsfragen Europas!

Gerechtigkeit, Freiheit, Solidarität für eine 
gemeinsame Zukunft

Wir brauchen Europa, für die großen Zu-
kunftsaufgaben: 

 » Gemeinsame europäische Zukunftsinvesti-
tionen in unsere öffentlichen Güter 

 » Schaffung echter sozialer Grundrechte mit 
fairen Regeln und starken Rechten für Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmer sowie 
Schutzrechten für Verbraucherinnen und 
Verbraucher, gerade auch in Zeiten der Digi-
talisierung und des ökologischen Wandels

 » Eine dem Frieden und der Abrüstung ver-
pflichtete europäische Außenpolitik

 » Eine Nachbarschaftspolitik, die faire Ange-
bote zur Zusammenarbeit macht ...

(Fortsetzung auf Seite 3)

  Das Wahlprogramm der SPD zur Europawahl  finden Sie im Internet: https://www.spd.de/europa-ist-die-antwort/
Es gibt auch eine Kurzfassung und den Text in leichter Sprache.

„ KOMMT ZUSAMMEN 
FÜR EUROPA!“

 

Europa ist eine echte  
Gemeinschaft, in der  
Menschen füreinander  
einstehen. Dafür lohnt  
es sich zu kämpfen!

KATARINA BARLEY

Am 26. Mai  
SPD wählen!
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„Elterntaxis“ machen den Schulweg unsicher

Verbesserungen für das Radfahren in Leichlingen
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Kurz notiert
 » Gut für Bienen und Insekten 1: Eine tolle 

Aktion: Die Mitglieder des Kinder- und 
Jugendparlamentes verteilten im April in 
der Stadt gratis selbstgemachte „Samen-
bomben-Tüten“ mit insektenfreundlichen 
Samen von Wildblumen. 

 » Gut für Bienen und Insekten 2: Der Leich-
linger Bauernhof Meuthen wandelt bei 
Patenschaftsübernahme intensiv und 
konventionell genutzte Ackerflächen 
in artenreiche, blühende Blumenwie-
sen um. Dies soll Bienen und Insekten 
Nahrung und Lebensraum geben. Es 
erfolgt keine Düngung und kein Aus-
bringen von Pflanzenschutzmitteln. Da-
mit das funktioniert, kann man Paten-
schaftsanteile erwerben: Für einmalig  
50 Euro werden 100 Quadratmeter Feld 
zum Blühstreifen. Der Landwirt über-
nimmt dafür den Kauf der Blütenmi-
schung, die Aussaat und die Pflege der Flä-
che für ein Jahr.

  Infos:     021 75/ 38 42

 » Gut für Bienen und Insekten 3: Im Mai ver-
anstaltete die Leichlinger Jugendorganisa-
tion CREW e.V. einen Workshop für Kinder, 
in dem die Welt der Insekten erforscht 
wurde und unter fachkundiger Anleitung 
„Insektenhotels“ gebaut werden konnten.

  Infos:   crew-leichlingen.de 

 » Relaunch: Die SPD Leichlingen hat ihre Web-
seite neu gestaltet. Ab sofort finden Sie In-
formationen der SPD in Leichlingen (Frakti-
on, Ortsverein und weiteres) immer aktuell 
und auch auf dem Smartphone attraktiv 
und übersichtlich.

  spd-leichlingen.de 

 » Neu gewählt: Die Leichlinger Sozialdemo-
kraten haben im April ihren Ortsvorstand 
neu gewählt. Roswitha Süßelbeck wurde 
einstimmig als Vorsitzende bestätigt. Als 
Stellvertreter stehen ihr Katharina Behnke 
und Tobias Rottwinkel zur Seite. Erhard 
Kühn wurde als Kassierer erneut gewählt, 
ebenso Claudia Müller als Schriftführerin. 
Beisitzer sind Claudia Lerroff und Matthias 
Woditsch.

Rücksicht nehmen bitte! Bereits mehrfach 
haben sich Kinder- und Jugendparlament, 

Schulkonferenzen und politische Gremien mit 
dem Problem „Elterntaxis“ beschäftigt. Dabei 
handelt es sich um Eltern, die ihre Kinder mit 
eigenem PKW direkt bis zur Schule fahren 
oder von dort abholen. Das wird zum Problem, 
wenn sich die Fahrerinnen und Fahrer der 
Autos nicht gemäß den Regeln der Straßen-
verkehrsordnung verhalten, also z.B. in Ein-
fahrten von Schulhöfen, im Parkverbot oder 
auf Fuß- und Radwegen halten um „nur mal 
eben“ das Kind abzusetzen. 

Bereits 2014 hatte die SPD-Fraktion einen 
Antrag mit zahlreichen Vorschlägen für 

Sofortmaßnahmen zur Verbesserung der Si-
tuation für den Radverkehr in Leichlingen ein-
gereicht. Grundlage waren damals viele Hin-
weise aus der Bevölkerung und eine eigens 
durchgeführte „Radverkehrsschau“ mit einem 
Experten des ADFC (Allgemeiner Deutscher 

Was wie eine Lapalie klingt, ist gefährlich: 
Insbesondere für Kinder, die zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad zur Schule kommen. In anderen 
Städten gab es wegen solcher Verhaltenswei-
sen bereits schwere Unfälle an Schulhöfen. 

Im Namen von Kindern, Schulen und Stadt 
also die Bitte: Sollten Sie Ihr Kind mit dem Auto 
zur Schule fahren, nutzen Sie offizielle Park-
plätze in Schulnähe und parken Sie dort, damit 
Ihr Kind und andere Kinder sicher zur Schule 
kommen! Einige Meter zu fuß laufen schadet 
übrigens keinem Kind. Man muss also nicht 
„bis vor die Türe“ fahren. 

Fahrradclub). Da viele dieser vorgeschlagenen 
Maßnahmen bis heute nicht umgesetzt sind, 
hat die SPD-Fraktion ihren Antrag im Frühjahr 
2019 erneut eingereicht und drängt nun auf 
sukzessive Umsetzung in den nächsten Haus-
haltsjahren.                
Den vollständigen Antrag finden Sie auf  
www.spd-leichlingen.de 

(Abb. 2) Enorm wichtig für 
Artenfielvalt und Biodiver- 
sität: Bienen und Insekten

(Abb. 3) Gefährliche Schul-
wege durch viel PKW-Verkehr 

und unbedachtes Verhalten 
der Autofahrer – auch der 

Eltern, die ihre Kinder bringen 



2019 kommt endlich 
der Ausbau für die K10 
zwischen Unterberg und 
Hülstrung

Projektidee: Radschnell-
weg von Burscheid über  
Witzhelden und Leich-
lingen nach Opladen

Der Baubeginn der Sanierung der Kreis-
straße 10 (K 10) zwischen Unterberg und 

Hülstrung war ursprünglich für 2018 geplant, 
musste aber wegen der Nutzung als Umlei-
tungsstrecke bis zur Fertigstellung der Be-
helfsbrücke über die Wupper an der K 1 nahe 
Nesselrath verschoben werden, da ansonsten 
zwei Straßensperrungen erforderlich gewe-
sen wären.

Baubeginn im Herbst

Inzwischen wurde von der Kreisverwaltung 
in Bergisch Gladbach bekannt gegeben, dass 
der Baubeginn für den Ausbau der K 10 Ende 
des dritten bzw. Anfang des vierten Quartals 
2019 starten soll und mit einer 12-monatigen 
Vollsperrung der betroffenen Strecke einher-
gehen wird. 

Ab der Kreuzung mit der Kreisstraße 1 in 
Unterberg wird die Steigungsstrecke einen 
neuen Straßenaufbau erhalten. Ein einseitiger, 
erhöhter Fußweg soll im Rahmen der Maß-
nahme gebaut werden, der für einen sichere-
ren Schulweg sorgen wird. Eine Gehwegque-
rung ist in Hülstrung vorgesehen, ebenso eine 
Verengung des Straßenverlaufs durch Baum-
tore. Hierdurch soll die Geschwindigkeit der 
Fahrzeuge in Hülstrung bis zur Querung ver-
ringert werden. 

„Wir freuen uns, dass unser langjähriges 
Anliegen, einen Gehweg entlang der K10 zu 
schaffen, endlich realität wird. Das ist sehr 
wichtig für die Bürgerinnen und Bürger in Hül-
strung und insbesondere für die Schulkinder,“ 
betont Ratsherr Uwe Bräutigam von der SPD. 

Mit einem Radschnellweg von Burscheid-
Hilgen über Witzhelden und Leichlingen 

nach Leverkusen-Opladen würde eine umwelt-
freundliche Verkehrsverbindung zwischen 
den nördlichen Kommunen des Rheinisch-
Bergischen Kreises bis zum Verkehrsknoten-
punkt in Leverkusen-Opladen geschaffen“, 
so Christiane Clemen, stellvertretende Frak-
tionsvorsitzende im Kreistag. An den Bahn-
höfen Leichlingen und Leverkusen-Opladen 
ist sowohl ein Umstieg auf den schienenge-
bundenen Verkehr als auch auf umfangreiche 
Buslinien möglich. Zudem würde mit dem 
Radschnellweg eine Verknüpfung mit der 
Balkantrasse und der geplanten Radwegever-
bindung Richtung Rhein sichergestellt. Einen 
Antrag für ein solches Projekt hat die SPD im 
Kreistag und im Rat der Stadt Leichlingen ein-
gebracht. Der Radschnellweg soll als Projekt-
vorschlag der Regionale ‚Bergisches Rheinland 
2025‘ zum nächstmöglichen Zeitpunkt ange-
meldet werden. 

Der Leverkusener Stadtrat hat einen ent-
sprechenden Antrag der SPD-Fraktion bereits 
einstimmig beschlossen. Auch in Burscheid 
wird ein gleichlautender Antrag von der ört-
lichen SPD gestellt. 
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(Abb. 4) Radschnellwege 
machen das Radfahren nach 
Möglichkeit unabhängig von 
den anderen Verkehrsteil-
nehmern. Idealerweise sollte 
dabei durchgängig ein sicheres 
sowie attraktives Befahren 
bei hohen Geschwindigkeiten 
ermöglicht werden.

(Fortsetzung von Seite 1) ... 
 » Eine gemeinsame Flüchtlingspolitik auf 

Grundwerten von Freiheit und Humanität
 » Eine Politik, die es schafft, entfesselte 

Finanz märkte zu bändigen
 » Der entschiedene Kampf gegen Steuerver-

meidung und Steuerflucht großer Konzerne

 » Eine Politik, die aus Verantwortung für die 
nachfolgenden Generationen den Klima- 
und Umweltschutz konsequent verstärkt

Für eine solche Politik steht die SPD. Für ein 
Europa des Friedens, der Freiheit, der Gerech-
tigkeit, der Solidarität und der Demokratie.  

 

www.spd.de/europa-ist-die-antwort

Am 26. Mai ist Europawahl. Bitte gehen Sie wählen und unterstüzten  
Sie die SPD mit Ihrer Stimme – für ein soziales und gerechtes Europa!
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Flächen optimal nutzen,“ erklärt SPD-Ratsmit-
glied Reinhold Rünker. „Deshalb freuen wir 
uns als SPD, dass Herr Krieger und Herr Lauten-
schläger aktiv werden, um hier zu investieren. 
Begleitet wird das Projekt dabei vom städ-
tischen Wirtschaftsförderer und Bürgermei-
ster Steffes.“

Das etwa 35.000 m² große Gelände mit 
mehreren Gebäudeteilen soll schrittweise mo-
dernisiert werden und Platz für verschiedene 
Gewerbebetriebe bieten. Aktuell wird daran 
gearbeitet, die große Halle in einen Zustand 
zu versetzen, dass sie etwa für Handwerker 
oder kleinere Dienstleister angemietet werden 
kann. Geplant werden bis zu einem Dutzend 
Mieteinheiten, die noch in diesem Jahr zur Ver-
fügung stehen sollen.

„Uns ist eine gemischte gewerbliche Ent-
wicklung wichtig, die in die Landschaft passt. 
Sobald dem Stadtrat die konkreten Pläne 
vorliegen, werden wir sie zügig beraten und 
entscheiden. Dabei sind wirtschaftliche, pla-
nerische sowie soziale und umweltpolitische 
Gesichtspunkte abzuklopfen. Und schließ-
lich wohnen auf dem Gelände Familien, für 
die eine sozialverträgliche Lösung gefunden 
werden muss. Da ist noch einiges zu tun, aber 
wir werden uns dafür stark machen, dass die 
Fläche möglichst bald für die wirtschaftliche 
Entwicklung genutzt werden kann“, ist Rünker 
optimistisch für die weitere Planung.   

Auf dem früheren Monteferro-Gelände an 
der Glashütte rücken in diesen Wochen 

Bauarbeiter und Handwerker an. 55 Jahre 
nach Schließung der „Glasfabrik Rhein-Kristall 
Leichlingen“ steht der zuletzt vom Stahlkon-
zern ArcelorMittal nicht mehr genutzte Ge-
bäudekomplex vor einer Kernsanierung. 

Die Investoren sind in Leichlingen keine Un-
bekannten: Hans Krieger von der Leichlinger 
Z+K-Immobilienverwaltung, die den Frese-
Park maßgeblich entwickelt, hat gemeinsam 
mit Hans Lautenschläger, der eben dort die 
Firma Koko Kosmetik betreibt, die „Gewerbe-
park Alte Glashütte GmbH“ gegründet.

„Wir wollen auch künftig Wirtschaftskraft 
und Arbeitsplätze in Leichlingen halten und 
ausbauen. Dafür müssen wir die vorhandenen 

Gut für Leichlingen: 
Gewerbepark Glashütte 
wird Reaktiviert

(Abb. 6) Gute 35.000 Qua-
dratmeter groß ist das Areal  

der ehemaligen Glashütte an 
der Stadtgrenze zu Langen-

feld westlich der Leichlinger 
Bahntrasse. Die alten Werk-

hallen sollen stehen bleiben 
und werden in Gänze saniert 

und in kleinere Mietein-
heiten für Gewerbetrei bende 

aufgeteilt.

Die SPD-Ratsfraktion Leichlingen und die 
SPD-Kreistagsfraktion im Rheinisch-Ber-

gischen Kreis machen sich gemeinsam dafür 
stark, das Angebot der Nachtbuslinie N8 durch 
eine weitere Fahrt zu verlängern. Ein entspre-
chender Antrag der SPD traf im Verkehrsaus-
schuss des Kreistags auf breite Zustimmung.

Im Dezember 2018 wurde die Regionalbahn 
RB48 aus Köln in der Nacht zu Samstag und 
zu Sonntag sowie vor Feiertagen um eine wei-

tere Fahrt ergänzt, die um 03:15 Uhr den Bahn-
hof Leichlingen erreicht.

Diese Fahrt der RB48 hat bislang keine 
Verknüpfung mit der Nachtbuslinie N8. Der 
zusätzliche Nachtbus würde dann um 03:20 
Uhr ab Leichlingen Bahnhof nach Witzhelden 
fahren. „Wir begrüßen sehr, dass die RB 48 
am Wochenende eine Stunde länger fährt. 
Die Fahrt von Köln darf dann aber nicht am 
Bahnhof Leichlingen enden. Das Angebot der 
Nachbuslinie N 8 muss daher zum nächsten 
Fahrplanwechsel um eine Stunde verlängert 
werden,“ sagt Christiane Clemen, SPD-Kreis-
tagsmitglied aus Leichlingen.   

SPD fordert zusätzliche 
Fahrt des Nachtbusses N8

(Abb. 5) Christiane Clemen, 
SPD-Kreistagsmitglied

(Abb. 7) Ratsmitglied  
Reinhold Rünker 


